
Arbeiter!
Nils Markwardt im Freitag über die Sprache der Linken und
warum diese die kleinen Leute nicht mehr erreichen.
Aus  Arbeitern  wurden  ‚Geringverdiener‘,  aus  Proletariern
’sozial  Schwache‘.  Aus  einem  Kollektivsubjekt,  das  Rechte
einforderte,  wurde  ein  Sammelsurium  von  Opfern  und
Hilfsempfängern. (…) Vielleicht wäre es aber ein Anfang, wenn
die Linke jenes Bonmot von Karl Marx beherzt [sic], wonach es
zunächst  nicht  darum  geht,  alle  gesellschaftlichen
Widersprüche aufzuheben, sondern darum, ihnen eine Form zu
geben, in der sie sich bewegen können. Die Rechtspopulisten
tun das nämlich bereits.
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